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REGINE ECK 
Vespinae (Insecta: Hymenoptera) aus der Mongolei 
(Ergebnisse der Mongolisch-Deutschen Biologischen Expeditionen 
seit 1962, Nr. 125) 
Die sozialen Faltenwespen der Mongolei sind in den Sammlungen der Museen schwach 
verLreten, s. d . die vorliegende Ausbeute eine b em erkens·werte Bereicherung darstellt 
und Ansatzpunkte für Bearbeitungen bietet, die über eine Artenliste hinausgehen. 
Die Aufsammlungen sind hauptsächlich Dr. R. PIECHOCKI sowie Dr. A. u. Dr. M. 
STUBBE zu danken, außerdem den Herren Dr. M. DORN, H. ANSORGE und K . 
UHLENHAUT. 
1. Dolichovespula norwegica (F ABR.) 
NW-Mongolei, Charchiraa-uul, auf Umbelliferen, 1800 m, 13. 8. 1977, leg. A. u. M. 
STUBBE: 48 o o. desgl. 1800-2150 m; 4 o o. 
NW-Mongolei, Ulaangom/Charchiraa Umgeb. Kurort, 31. 7. 1977, leg. DORN : 1 ~ . 
NW-Mongolei, Uvs-Aimak, Charchiraa-uul, Kurort, 19. 7. 1977, leg. A. u. M. STUBBE : 
1 ~ . 
Zu den europäischen Vertretern von D. norwegica gibt es Unter.schiede (ECK, 1981). 
Die Variabilität ist groß: Die helle Zeichnung reicht von El:f1enbeinweiß bis zu kräfti-
gem Gelb, ca. 2/3 der o o haben größere oder auch sehr kleine rote Makel auf den 
ersten beiden Abdominaltergiten. Die Endbinden der Abdominaltergite sind schmal 
bis mittelbreit, stets ohne freie schwarze Punkte. Die Pleurenbehaarung variiert zwi-
schen Schwarz und einem mit eingestreruten schwarzen HaaI'en durchsetzen Grau. 
Doppelte Tyloiden an den Antennen der o o sind auffallend häufig. Der Penis zeigt 
mitunter eine ähnlich breite Form wie bei Dolichovespula saxonica. 
2. Dolichovespula saxonica nigrescens (ECK) 
NW-Mongolei, Charchiraa-uui, auf Umbelliferen, 1800 m, 13. 8. 1977, leg. A. und M. 
STUBBE: 11 o o. NW-Mongolei, Chn,rchiraa, Trocke nfläche, Talsohle, S-Hang, 16. 
bis 20. 7. 1977, leg. A. u. M . STUBBE: 1 9 . NW-Mongolei, Ulaangom-Charchiraa, 
Umgeb. Kurort, 25.-31. 7. 1977, leg. DORN : 1 c5 . 
Alle Exemplare entsprechen dem Zeichnungstypus, der vom Ural nach Osten für 
diese Art vorherrscht und subspezifisch von den europäischen Populationen ge-
trennt ist: Selbst an Kopf und Thorax reich gelb g·ezeichnete Exemplare (große 
Makel auf dem Postscutellum, vorn herabgezogene Pronotumbinde) haben vom 
ersten bis zum letzten Abdominaltergit gleichmäl:\ig schmale gelbe Endbinden, die 
bei den c) c) leicht gewellt, bei den (,J c,i etwas breiter und deutlich gebuchtd sind. 
Das einzige :_: der Ausbeute ist auffallend blaß gelb gefärbt, bei den c') ;) sind alle 
bis auf ein Exemplar kräft.ig und leuchtend gelb gezeichnet. Die Pleuren sind blond 
behaart. 
:i. Volichovespula adulterina (BUYSS.) 
NW-Mongolei, Charchiraa, auf Umbelliferen, 1800 m, 13. 8. HJ77, leg. A. u. M. STUBBE: 
1 ,) . NW-Mongolei, Charchiraa-uul, montan-alpin, leg. A. u. M. STUBBE, August 
1977: 1 o. Charchiraa-uul, 1800-2150 m, NN, 1:l. 8. 1977, leg. A. u. M. STUBBE: 1 Q . 
Charchiraa-uul, 1700 m NN, 14. 8. 1977, leg. A. u . M. STUBBE : 1 ;) . 
Diese 4 Exemplare sind kräfti g gelb gezeichnet und fallen weder im Zeichnungs-
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muster noch in den Maßen oder Proportionen aus dem Rahmen der euroasiatischen 
Vergleichsser ie. A us Jakutien sah ich D. adulterina mit gelber und solche m it weiß-
licher Zeich n un g, a us Japan - 8 Exemplare - nur w eißlich gezeich nete. 
4. Dolichovespula sylvestris (SCOP.) 
Ul a n-B a tor , Stadtrandgebiet, Ta laue v. Tuul-gol, 10.-12. 8. 1977, leg. DORN: 1 o. 
U la n -Bator, Stadt ra ndgebiet, 5. 8. 1979, leg. DORN : 1 0, 1 Q. Uvs-Aimak, Charchi-
raa-uul, 30 km SW Ulaangom, Umgeb . K u rort, Stat. I, VI. 1978 : 1 Q . NW-Mon golei, 
Ulaangom/Ch archiraa, U mgeb . Kurort, 31. 7. 1977 , leg. DORN : 2 C;5 <;5 . desgl. , 20. 7. 1977 : 
1 9 . NW -Mongole i, Uvs-Aimak, Charch iraa-uu l , 19. u . 20. 7. 1977, leg. A. u. M. 
STUBBE: 4 \5 <;5 . Sowohl d ie Q Q wie a uch die <;5 <;5 haben in d er Regel schmalere 
gelbe E ndbinden der Abdominaltergite als mitteleu ropäische Vertreter der Art (siehe 
a uch GIORDANI SOIKA, 1976) . Wie der Vergleich mit Q Q aus Kasachs tan zeigte, 
ist diese dunkle1'e Färbung aber nicht auf das Gebiet der Mongolei besch ränkt. Die 
Größe der 11 Exem plare li egt etwas über dem M ittelwert der europäischen T iere. 
D ie re la t ive Fl ügell ä nge u nd a n dere K örper proportionen (Augen-Ocellen-Absta n d, 
Wangenlä nge) sch einen m it den Verhä l tnissen bei der europäischen D. sylvestris 
ü bereinzustimmen. 
5. Dolichovespula asiatica ARCHER 
SW-MVR, B ulgan-gol, 12. 5. 1978, leg. M. STUBBE, ANSORGE, UHLENHAU T : 1 Q 
SW-Mongolei, Jarantaj, 3. u. 8. 5. 1974, leg. R. PIECHOCKI: 2 Q Q. Alle drei Exem-
p lare en tsprechen u ngefähr der bei ARCHER (1981 ) abgebi ldeten Variante u n d 
ze igen keine wesentl ich en Abweich u ngen von den mir vorliegenden Exemplaren 
a us Tadzikistan u n d Uzbekistan. F ü r das Gebiet der MVR ist diese Art b isher noch 
n ich t bekannt gewesen. 
6. Vespu la vulgaris (L.) 
SW-Mongolei, Bulgan-gol, ,Jarantaj, 23. 5. 1974, leg. R. PIECHOCKI: 1 Q. Ohn e be-
sondere A uffälligkeiten b eim Vergleich mit europäischen Exemplaren. Die Endbinden 
der A b domi naltergite sind von mittlerer Breite, oh ne freie schwarze Fleck en. D as 
Exemp lar entspricht den d unkleren Varian ten aus dem europäischen Raum. 
7. Vespula germanica (F.) 
SW-Mongolei, Bulgan-gol , Jarantaj, 8. 5. 1974, leg. PIECHOCKI: 11 Q Q. Ulaan-uul-
Geb., Ongocny, 1.-12. 6. 1975, leg. R. PIECHOCKI: 170 Q 0 . SW-MVR, Bulgan-gol, 
20. 5. 1978, leg. M. STUBBE, ANSORGE. UHLENHAUT : 4 Q Q. NW-Mongolei, Ch ar-
ch iraa , 30 km SW Ulaangom, Umgeb. K u rort, Steppe, 1340 m, NN, Stat. I, 24. 7. bis 
13. 8. 1977, leg. DORN : 1 Q. 
Diese zahlreichen Exemp lare entsprechen im Gesamteindruck den zum Vergleich 
herangezogenen T ieren aus Europa und Mittelasien . Auffallend ist ledigl ich der 
relativ weite Abstand der hinteren Ocellen und eine zi, mlich kurze, straffe Be-
haarung. Zwischen den ein zelnen mongolischen Serien gibt es geringfügige Unter-
sch iede: Während bei den Q 9 vom Ongocny Ulaan-uul häufiger verschmolzene Cly-
peusm akel auftreten, fallen die Q Q von Jarantaj auf, weil bei 7 von 11 Exemplaren 
die schwarzen F lecken auf den Tergiten mit der schwarzen Basalfärbung verbunden 
sind; d ie 4 1978 am Bulgan-gol gesammelten Q 9 zeigen a lle dieses Merkmal. 
8. Vespula rufa cf. schrencki (RAD.) 
U lan-Bator, Stadtrandgebiet, 26 . 6. 1979, leg. DORN : 1 Q. 
C lypeus vorwiegend schwarz, helle Zeichnu ng zu 2 schmalen weißlichen Längsma-
keln r eduziert, inn ere Orbitalstreifen auf je zwei winzige Punk te zusammenge-
sch rumpft. Thorax lediglich m it schmalen Streifen am Pronotum und kleinen Makeln 
auf dem Scutell um . Die weiß liche Endbinde des ersten sichtbaren A bdom ina lseg-
ments ist sehr schmal und hat einen dünnen rostigen Saum. In der Mit te ist sie 
rostig unterbrochen. Die Endbinde des zweiten Tergit.s ist etwas breiter und nur 
vorn rostig gesä umt. Tergite 3-5 mit einer breiten, kräftig gebuchteten Endbi nde . 
Die Beine sind rostbraun b is dunkel rostgelb mit schmalen gelben Längsstreife n an 
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den Tibien 1 und 2. Die Schenkel sind außen schwar;:. BIRULA (1930) erwähnt ein 
) aus dem Chentej-Gebirge (NE-Mongolei), welches durch „die rötlichen Beine und 
di.e vorn rötlich gerandeten Binden auf beiden vorde1·en Abdominalte1·giten'' auffiel 
und in diesen Punkten also mit dem vorliegenden Tier übereinstimmt. 
Auch die 0 '.) , welche GIORDANI SOIKA (1970) aus den Sammlungen von Dr. 
KASZAB vorlagen, werden mit einem roten Saum der gelben Endbinde des ersten 
Tcrgits beschrieben. 
Diese Exemplare entsprechen also nicht der typischen Färhung von V. r. schrencki. 
Wie weit dies•(' überhaupt in der Mongolei vorkommt, ob Ti e re mit Übergangsfärbung 
existieren und welche Färbungsvarianten dort auße1·dem auftre te n - eventuell auf 
bestimmte Gebiete beschränkt - wird durch weiteres Snmmeln und künftige Unter-
suchungen zu klüren sein. Im Besitz des Dresdner Museums befindet sich jedenfalls 
ein y aus Chent.ej gurvan, Bot gont, obere Tola (leg. HRNCIRIK 1980) mit leuchtend 
hellgelber Zeichnung. Somit kommt diese Art im Chente.i-Gebirge in sehr unter-
schiedlicher Färbung vor. 
Zusammenfassung 
Von 1974-1979 wurden 2n Vespinae gesammelt, di-e H Arten angeh<.it·en: Dolichoves-
pula norwegica, D. saxonica, D adulterina, D. s11lpestris, D. asiatica, Vespula vulgaris, 
V gennanica, V . ru.fa. 
LITERATUR 
, \ RCHER. M . E. (lflßl ): Taxonmn y 01 the '.iflve,tris gr,rnp (Hy1n.: V c spidae, Dolichovespllla ) Wi\11 
Lhe introduclion ol' a new nan1e and notcs on di:o:;tribulion. ···- Ent. scand. 12: 187- l !J'.l. 
BIRULA, A. (Ul:lO): n ber die russische n Wespen und ihre geographi.<.;Chc Verbreitun g. Ann. 
Mus.zool.Ac.Sc. URSS 31: 291- 339. 
(19:30): Über die russischen \Vespcn und ihre geographischt• Verbreitung. Vierter neilrag, 
'.%001. Anz .. 87: 127- 143. 
ECK, R. (1980): Zur Verbreitung und Variabilitiit von DoUchove.c;pula nor1.ocaica (lfy m„ Vespi-
dac). Ent.Abh.Mus.Tierk. Drcsd<"n 44 : 1:!3-152. 
(1983): Z ur Verbreitung und Variabilitiit von Dolich<W<!SJ.H</11 sa.ronin (Hym .. Vespidac). En\.. 
Abh. \Vlus. Tie r!<. Dresden 46: 151- · 176. 
GIOH.DANI SOIKA.. 1\. (1!170): ErgebniSSf' der znolog· tsclH~n Fnrschung·en vo n Dr. Z. K e:'lszab in 
der lVIongol~ i. 22:l. Vespidae und J::urne nidHC' (lly1nennptcra). Ann. h lst.- na t. Mus. N atlon. 
Hung. 62: 325-:l:H . 
(197ti): Ve:.:nidi t~t Eu1nenidi (Ily1n.) RaccolLi in lVlongolia Dal Dr. Z. IC1s :1 ~1tJ 
Ac. Sc. Hung. 2.2: 271--276. 
VERFASSER: 
Acl.a Znol. 
REGINE ECK. Staatliches Museu1n cür Tierkunde ··- Forsclrnngs 
ste lle -·· Dresden, DDR 
